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……  uunnsseerree  ZZiieellee 
  
  ……uunnsseerree  ÜÜbbeerrzzeeuugguunngg  
 
Unser Wahlprogramm 2004 - 2009 gibt Ihnen einen Einblick in unsere 
Arbeit - zur eigenen politischen Entscheidung! 
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Die SPD Erwitte setzt sich engagiert für Erhalt und Verbesserung der 
Lebensqualität in Erwitte ein.  
Gemeinsam mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern dieser Stadt werden wir 
dafür sorgen, dass diese Stadt eine gesunde Entwicklung nimmt. Der Erhalt und 
die Schaffung von Arbeitsplätzen, die Lösung der drängenden Verkehrsprobleme, 
verbesserte Bedingungen für Familien mit Kindern sind uns dabei besonders 
wichtig. 
 
 
In den Mittelpunkt unseres Bestrebens in den nächsten fünf Jahren haben 
wir daher die Förderung der Familien gestellt. 
 
 
Kinder und Jugendliche machen eine Stadt lebendig. Sie sind unsere Zukunft und 
ein Garant dafür, dass unsere Stadt dynamisch und innovativ bleibt. 
Auch wirtschaftliche und sozialpolitische Gründe sprechen für eine 
familienfreundliche  Stadt. Weniger Nachwuchs bedeutet auf Dauer auch weniger 
Nachfrage, geringere Kaufkraft und Fachkräftemangel. 
 
 
Wir sind deshalb davon überzeugt, dass eine familienfreundliche Stadt für die 
Zukunft gut aufgestellt ist. Dabei verstehen wir unter Familie jede Gemeinschaft, 
in der Kinder in Liebe und Geborgenheit groß gezogen und ältere Mitmenschen 
unterstützt und begleitet werden. 
Denn Achtung und Aufmerksamkeit zollen wir auch unseren älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Ihre Lebenserfahrung sind für unsere 
Gesellschaft eine unverzichtbare Grundlage. Sie zu achten und ihre Belange zu 
berücksichtigen ist Teil unserer familienfreundlichen Politik. 
 
 
 
 
 
 

„„EERRWWIITTTTEE  --  CCHHAANNCCEENN  FFÜÜRR  FFAAMMIILLIIEENN““  
    
 
 
 
 
lautet daher das Leitmotiv unseres Bestrebens zur sozialen Sicherung und 
Weiterentwicklung unserer Stadt! 
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Im Sinne einer gesunden Verkehrsinfrastruktur hat der Bau der B55n für uns 
nach wie vor höchste Priorität! Die Kernstadt muss endlich entlastet werden. 
Weitere  Verkehrsberuhigungsmaß- 
nahmen wie der bereits erfolgte 
Umbau der B1 (Hellweg) werden  
folgen. Unser Augenmerk ist – nicht  
zuletzt zur Sicherung der Schulwege –  
besonders auf Verkehrsknotenpunkte 
wie Ortseingänge und Siedlungsaus- 
fahrten gerichtet, wie beispielsweise 
die Anbindung des „Alten Berger Pfad“ 
in Erwitte oder die Ortseinfahrt von 
Völlinghausen. 
 
 

 
 

 
 
„LOKALES BÜNDNIS FÜR FAMILIEN“ 

 
Wir möchten uns mit engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Vertretern aus allen 
Bereichen von Politik, Wirtschaft, 
Gewerkschaften und Kirchen an einen 
„Familientisch“ setzen, um für alle, aber 
insbesondere für Kinder und Jugendliche ein 
positives Klima zu schaffen. 

 
 
 
 
 
 
 
Durch eine FAMILIENFREUNDLICHE BAULANDPOLITIK werden wir die 
Ansiedlung junger Familien in Erwitte weiter fördern. 
 
 

 Ausweisung neuer Baugebiete nur bei Vermarktung durch die Stadt. Die von 
der SPD im Baugebiet „Alter Berger Pfad“ favorisierte Vermarktung hat 
Preistreiberei verhindert und vielen jungen Familien den Erwerb von 
Bauland ermöglicht. 
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 in Baugebieten Raum lassen für Häuser, in denen betreutes Wohnen möglich 
ist, damit unsere älteren Mitmenschen so lange, wie sie es mögen und es 
möglich ist, in ihrer gewohnten Umgebung und Gemeinschaft leben und daran 
teilhaben können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die SPD möchte, dass sich die  
Bürgerinnen und Bürger bis ins  
hohe Alter in ihrer Stadt geborgen  
fühlen. Dies heißt für uns größtmögliche 
Integration und Koordination der im Alter 
erforderlichen Hilfen. 
 
 
 

 
 
Zur  VEREINBARKEIT VON FAMILIE UND 
BERUF werden wir mit Nachdruck den Erhalt 
bzw. Ausbau von Kindergarten- und 
Tagesstättenplätzen fordern, sowie die 
Bedarfserhebung für eine offene 
Ganztagesgrundschule und deren 
Umsetzung nach Möglichkeit früher als zur 
Zeit geplant in Angriff nehmen. Berufstätige  
Eltern brauchen Planungssicherheit! 

 
 
 
UNTERSTÜTZUNG DER  VEREINE 
 
Jugendzentrum, Schwimmeinrichtungen und Schwimmbadverein, die 
zahlreichen Angebote der sport- und musiktreibenden Vereine 
dokumentieren ein hohes Maß an privatem Engagement über Parteigrenzen 
hinweg.  
Sie machen das Leben in unserer Stadt lebenswert und sorgen für Integration 
und Zusammenwachsen. 
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Hier wird unter anderem hochwertige Kinder- und 
Jugendarbeit geleistet. In enger Kooperation mit den 
Vereinen möchten wir daran arbeiten, dass ihr 
Angebot auch in Zukunft einer breiten 
Bevölkerungsschicht unvermindert zur Verfügung 
steht.  
 
Die SPD setzt auf das ausgesprochen positive 
bürgerliche Engagement, das viel bewegt hat und 
gerade seit der finanziellen Schräglage der 
Stadt zum festen Standbein geworden ist. Doch 
wir dürfen und werden die Bürger nicht allein 
lassen. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
DIE STADT FINANZIELL HANDLUNGSFÄHIG MACHEN lautet daher das Gebot 
der Stunde. Ohne öffentliche Mittel sind Substanzerhalt und qualitatives 
Wachstum nicht zu gewährleisten. Vorhandene Mittel müssen ausgewogen 
und fair verteilt werden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Von den GESUNDHEITSEINRICHTUNGEN unserer 
Stadt, insbesondere unserem Krankenhaus, 
profitieren wir alle und es hängen Arbeitsplätze 
daran. Die SPD setzt sich für Erhalt und 
Weiterentwicklung ein. 
 
Im Zuge einer breiten und ausgeglichenen 
Gesundheitsfürsorge werden wir prüfen, ob die 
Niederlassung weiterer Fachärzte (Kinderarzt)  in 
Erwitte realisierbar ist. 
 

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
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Zur wirtschaftlichen Entwicklung unserer Stadt 
trägt ganz wesentlich die Gewerbesteuer bei. 
Gleichzeitig schaffen unsere Betriebe 
Arbeitsplätze und erhalten so Nachfrage und 
Kaufkraft. Eine große Bedeutung kommt in 
Erwitte dem produzierenden Gewerbe zu. Die 
SPD setzt deshalb auf eine aktive 
Wirtschaftspolitik durch Unterstützung der 
alteingesessenen Betriebe, aber auch durch 
gute Kooperation mit sich neu ansiedelnden 
Unternehmen.  
 
 

Eine INTAKTE UMWELT 
 
brauchen wir alle, um uns gesund entwickeln 
und entfalten zu können, und wir tragen 
Verantwortung für die nachfolgenden 
Generationen! 
 
 
Vereinbarkeit zu erzielen zwischen den 
wichtigen Belangen der heimischen 
Wirtschaft, Landwirtschaft und Industrie sowie 
dem Schutz und Erhalt unserer Umwelt ist ein 
Thema, dem wir uns stellen werden. 
 
Die Renaturierung der Steinbrüche zum 
Schutz der Umwelt und zur Förderung 
weiterer Naherholungsgebiete sowie eine 
Verknüpfung dieser Gebiete soweit möglich   
sollte bald geschehen und wird die 
Lebensqualität in Erwitte enorm steigern. 
 
 
 
 

Familienpolitik beziehen wir aber auch auf unseren Umgang miteinander. Unsere 
Neubürger möchten wir durch gezielte Ansprachen und Einbindungen für die 
politischen Belange unserer Stadt, für unsere Feste und unser reges 
Vereinsleben sensibilisieren und sie in ihren Integrationsbemühungen 
unterstützen. 
 
Wir wünschen uns, dass in unserer Stadt ein Klima der Solidarität und 
gegenseitiger Rücksichtnahme mit einem echten Wir-Gefühl entsteht. 
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Daran sollten wir gemeinsam arbeiten. 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die SPD ist gut aufgestellt!  Mit unserem Team aus sowohl älteren, erfahrenen 
und neuen ideenreichen und dynamischen Kandidaten werden wir engagiert für 
Erwitte und seine Ortsteile eintreten und arbeiten, und wir werden unseren Zielen 
Schritt für Schritt näher kommen! 
 
 
Wir setzen auf unser gutes Team! Wir setzen auf neue Mehrheitsverhältnisse in 
Erwitte! Die absolute Mehrheit der CDU in den letzten fünf Jahren war für eine 
ausgewogene, faire Politik in Erwitte nicht vorteilhaft und hat bei manchen 
Entscheidungen enorm geschadet! 
  
 
 
Daher Ihre klare Wahl! 
 
 
 

„„EERRWWIITTTTEE  --  CCHHAANNCCEENN  FFÜÜRR  FFAAMMIILLIIEENN““  
  

 

Ihre Stimme am 26. September für die SPD! 
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Für Sie in den Rat der Stadt Erwitte 
 
 
 

Besuchen Sie uns im Internet 
 

www.spd-stadtverband-erwitte.de 
 
 
 
 
 

 


